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Nächster voraussichtlicher Erscheinungs-
termin des Würde/Salza Spiegels:

am 27.05.2017
Redaktionsschluss ist der 16.05.2017

Sprechzeiten: 
Montag und Mittwoch: geschlossen
Dienstag:  09:00 - 12:00 / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  09:00 - 12:00 / 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr 
  (jeden 1. Samstag im Monat - 
  Nächster Termin 01.07.2017

Zentrale Vorwahl  (034601)365 Fax 24666
Kasse   36 - 611  
Kassenleiterin   36 - 612  
Steuern   36 - 613 
Liegenschaften    36 - 621 oder 36 - 637
Meldebehörde   36 - 647 oder 36 - 633 
Standesamt   36 - 648
Friedhofsverwaltung  36 - 615
Kindereinrichtungen, Schulen 36 - 651 oder 36 - 661
Gewerbeamt   36 - 643
Ordnungswesen   36 - 646 oder 36 - 644
Wohnungswesen  36 - 631 oder 36 - 632
Straßenausbaubeitragswesen 36 - 634
Hochbau   36 - 620
Tiefbau   36 - 635
Bauleitplanung   36 - 634
kontakt@gemeinde-teutschenthal.de
Beschwerdestelle@gemeinde-teutschenthal.de

Bankverbindung Gemeinde Teutschenthal
IBAN:     DE04 80053762 0378001403
BIC:     NOLADE21HAL

Ansprechpartner der Gemeinde Teutschenthal 
und den Ortschaften/ Sprechzeiten / Telefon

Gemeinde Teutschenthal 
Bürgermeister:  Ralf Wunschinski
Büro: Am Busch 19
 06179 Teutschenthal
Mitarbeiterin: Frau Pohle
Telefon: 03 46 01 - 36600

Ortschaft Angersdorf 
Ortsbürgermeister:  Manfred Wagenschein
Ortschaftsbüro: Lauchstädter Straße 47
 06179 Teutschenthal/OT Angersdorf
Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat 
 18:00 - 20:00 Uhr
Telefon: 0345 - 6 13 20 80

Ortschaft Dornstedt 
Ortsbürgermeisterin:  Selma Brömme
Ortschaftsbüro: An der Schule 2
 06179 Teutschenthal/OT Dornstedt
Sprechzeit: donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 36 - 6 03 41

Ortschaft Holleben 
Ortsbürgermeister:  Andreas Kochalski
Ortschaftsbüro: Ernst-Thälmann-Straße 57
 06179 Teutschenthal/OT Holleben
Sprechzeit: jeden ersten Mittwoch im Monat
 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 03 45 - 6 13 02 38

Ortschaft Langenbogen 
Ortsbürgermeister:  Mathias Benndorf
Ortschaftsbüro: Paul-Schmidt-Straße 11
 06179 Teutschenthal/
 OT Langenbogen
Sprechzeit: dienstags (14tägig) 
 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 01 - 2 24 64
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Ortschaft Steuden 
Ortsbürgermeister:  Frank Witte
 Neue Straße 16
 06179 Teutschenthal/OT Steuden
Sprechzeit: dienstags (14tägig) 
 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 03 46 36 -6 02 21
Mail:  ortschaft-steuden@web.de

Ortschaft Teutschenthal 
Ortsbürgermeisterin:  Annegret Helbig
Ortschaftsbüro: Am Busch 19 (Zimmer 112)
 06179 Teutschenthal
Sprechzeit  dienstags 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Telefon: 034601 - 36636

Ortschaft Zscherben  
Ortsbürgermeister:   Bernd Apler
Sprechzeit: jeden letzten Dienstag im Monat
 16:00- 18:00 Uhr
 Am Bruchfeld 8, 
 06179 Teutschenthal/ OT Zscherben
Telefon: 0345 -2 09 89 00
Email:/Mail: berndapler@gmx.de

Schiedsstelle der Gemeinde Teutschenthal
Ernst-Thälmann-Straße 57,
06179 Teutschenthal/OT Holleben
Sitzungen: jeden ersten Mittwoch im Monat 
16:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 0345/613 87 36 (zu den Sprechzeiten)

Polizeirevier Saalekreis
Hallesche Straße 96/98, 06217 Merseburg
Telefon: 03461 - 446 - 0
Fax: 03461 - 446 - 210

Außenstelle der Polizei Teutschenthal
Am Stadion 2, 06179 Teutschenthal
Telefon:    034601 - 39 70 90
Fax:   034601 - 39 70 910
Sprechzeit der Regionalbereichsbeamten (RBB):
Dienstag   10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
          und 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
PHK Andreas Hedler  0160 - 2 61 97 63
PHM Stefan Ernst  0160 - 2 61 98 81

Abwasserentsorgung
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
(für die Gemeinden Teutschenthal mit allen Ortschaften)
Sennewitzer Str. 7, 06193 Petersberg/OT Gutenberg
Telefon:  03 46 06/360-0 Fax: 03 46 06/360-299
e-Mail: info@wazv-saalkreis.de
Internet: www.wazv-saalkreis.de
Sprechzeiten: 
dienstags   09.00-12.00 / 13.00-18.00 Uhr
donnerstags   09.00-12.00 / 13.00-15.00 Uhr
             bzw. nach telefonischer Vereinbarung
Störungsmeldung Abwasser: 01511/412 27 95
Störungsmeldung Trinkwasser:   0800/66 47 00 3

Bereitschaftsdienste für den Notfall
Feuerwehr / Rettungsdienst  112 (kostenfrei)
Polizei  110 (kostenfrei)
Rettungsleitstelle  0345  - 8 07 01 00
Feuerwehrleitstelle  0345  - 2 21 50 00
Wochenendbereitschaft
(Ärzte, Zahnärzte usw.)  0345  - 68 10 00
Mitnetz GAS (kostenfrei)  0800 2 200922 envia 
Mitteldeutsche Energie AG (kostenfrei) 0800 2 305070 MIDE-
WA Eisleben (nur für Dornstedt) 03475  - 6 76 90

AMTLICHER TEIL

GEMEINDE TEUTSCHENTHAL

Bekanntmachung

Mitteilung eines Vermessungstermins im 
Bereich Bergstraße/Alte Südstraße, Teutschenthal

Die Gemeinde Teutschenthal hat für Ihre Grundstücke 
in dem Bereich Bergstraße/Alte Südstraße in der Ge-
markung Teutschenthal

Flur 2 Flurstücke 146/2, 854, 949 und 962,
Flur 6 Flurstücke 44/4 und
Flur 7 Flurstück 172

bei dem ÖbVermIng Dipl.-Ing. Michael Hardwig aus Wei-
ßenfels die Ausführung einer Liegenschaftsvermessung 
beantragt. Diese Maßnahmen werden erforderlich um 
den Grunderwerb und damit die Straßenbaumaßnahme 
„Bergstraße“ aus dem Jahr 2010 abzuschließen.

Die örtlichen Arbeiten werden ab Mai 2017 ausge-
führt.

Alle Eigentümer und Grenznachbarn der betroffe-
nen Grundstücke werden hiermit informiert, dass 
im Zuge der oben genannten Vermessungsarbeiten                                
-möglicherweise- Ihr Grundstück betreten werden 
muss. Bitte gewährleisten Sie den Mitarbeitern den 
Zutritt zu Ihrem Grundstück, insbesondere dann, wenn 
es verschlossen ist oder Sie nicht anwesend sind.

Auszugsweise ist der Text des Vermessungs- und Geo-
informationsgesetzes Sachsen-Anhalt angefügt.

Der betroffene Straßenbereich ist aus der Plananlage 
ersichtlich.

Auszug aus dem Vermessungs- und Geoinformati-
onsgesetz Sachsen-Anhalt
in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.09.2004 
(GVBl. LSA S. 176), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
18.05.2010 (GVBl. LSA S. 340)

§ 1 
Wahrnehmung der Aufgaben

(1) Die Landesvermessung sowie die Führung des Lie-
genschaftskatasters und des Geobasisinformationssys-
tems obliegen der Vermessungs- und Geoinformations-
behörde des Landes.

(2) Die Liegenschaftsvermessungen nach § 12 Abs. 2 
Satz 1 obliegen grundsätzlich den Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieuren des Landes. Die Vermessungs- 
und Geoinformationsbehörde führt Liegenschaftsver-
messungen durch, soweit dies zur Gewährleistung einer 
ordnungsgemäßen Führung des Liegenschaftskatasters 
erforderlich ist.
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(3) Andere behördliche Vermessungsstellen dürfen 
Liegenschaftsvermessungen nach § 12 Abs. 2 Satz 1 zur 
Erfüllung eigener Aufgaben ausführen, soweit sie von 
einem zum höheren technischen Verwaltungsdienst - 
Fachrichtung Vermessungs- und Liegenschaftswesen 
- befähigten Beamten geleitet werden.

(4) Die Aufgabenwahrnehmung gemäß § 12 Abs. 2 Satz 
2 erfolgt durch die in den Absätzen 1 bis 3 genannten 
Aufgabenträger.

§ 4 
Betreten von Grundstücken

(1) Personen, die Aufgaben nach diesem Gesetz wahr-
nehmen, sind berechtigt, dazu Grundstücke zu betreten 
und zu befahren. Sind Grundstücke nicht öffentlich 
zugänglich, so soll das Betreten oder Befahren dem Ei-
gentümer oder dem Nutzungsberechtigten angekündigt 
werden. Wohnungen dürfen nur betreten werden, wenn 
die Wohnungsinhaber zustimmen.

(2) Entstehen durch eine nach Absatz 1 zulässige Maß-
nahme dem Eigentümer oder dem Nutzungsberech-
tigten unmittelbare Vermögensnachteile, so hat dafür 
derjenige, der die Kosten für die Vermessungsarbeiten 
zu tragen hat, eine angemessene Entschädigung in Geld 
zu leisten. Der Entschädigungsanspruch verjährt in drei 
Jahren. Die Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches hinsichtlich Beginn, Hemmung, Ablaufhemmung, 
Neubeginn und Rechtsfolgen der Verjährung gelten 
entsprechend.

(3) Kommt keine Einigung über die Entschädigung 
zustande, so wird sie von der Vermessungs- und Geo-
informationsbehörde auf Antrag des Betroffenen fest-
gesetzt. Für die Entschädigung gelten die Vorschriften 
des Enteignungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
entsprechend.

(4) Der Bescheid nach Absatz 3 kann nur durch Antrag 
auf gerichtliche Entscheidung angefochten werden. 
Die §§ 58 und 75 der Verwaltungsgerichtsordnung in 
der Fassung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686) gelten 
entsprechend.

(5) Artikel 229 § 6 des Einführungsgesetzes zum Bürger-
lichen Gesetzbuche ist mit der Maßgabe entsprechend 
anzuwenden, dass an die Stelle des 1. Januar 2002 der 
1. Juni 2010 und an die Stelle des 31. Dezember 2001 
der 31. Mai 2010 tritt.

§ 17 
Grenztermin

(1) Zur Anhörung der Beteiligten im Grenzfeststellungs- 
und im Abmarkungsverfahren ist ein Grenztermin 
abzuhalten. Zeitpunkt und Ort sind den Beteiligten 
rechtzeitig mitzuteilen. Dabei sind sie darauf hinzu-
weisen, dass auch ohne ihre Anwesenheit Flurstücks-
grenzen festgestellt und abgemarkt werden. Es kann 
angeordnet werden, dass ein Beteiligter persönlich zu 
erscheinen hat.

(2) Über den Grenztermin ist eine Niederschrift auf-
zunehmen. Auf Antrag erhalten die Beteiligten eine 
Widergabe der Niederschrift.

Information

Die Gemeinde Teutschenthal bleibt für den 
Besucherverkehr am Freitag, 26. Mai 2017, 
geschlossen. 

ORTSCHAFT DORNSTEDT

Bekanntmachung

Sitzung des Ortschaftsrates Dornstedt

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Dornstedt 
findet am 

Donnerstag, 18.05.2017,  
19.00 Uhr, 

im Ortschaftsbüro Dornstedt, An der Schule 2, statt. 
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Anwesenheit 
3.    Einwohnerfragestunde
4.    Bestätigung der Niederschrift  vom 02.03.2017
5.  Bericht der Ortsbürgermeisterin
6. Anfragen, Informationen, Anregungen

nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksverkäufe
2.  Anfragen, Anregungen  

S. Brömme
Ortsbürgermeisterin



WÜRDE/SALZA SPIEGEL   07/17 vom  13.05.2017 Nichtamtliche Mitteilungen 5

NICHTAMTLICHER TEIL

GEMEINDE TEUTSCHENTHAL

Städtewettbewerb 2017

Teutschenthal belegt mit 254,78 Kilometern beim 14. 
Städtewettbewerb von enviaM und MITGAS vorerst den 
1. Platz. Insgesamt traten 114 Teilnehmer in die Peda-
le, davon 76 Kinder, die 122,04 Kilometer erradelten.

Jetzt heißt es bis zum 3. Oktober abwarten, denn in den 
kommenden Wochen gehen noch 24 weitere Kommu-
nen an den Start. 

Sicher ist bereits, dass vier Euro je Kilometer sowie 300 
Euro für das Geschicklichkeitsspiel „Heißer Draht“ an 
den Langenbogener Sportverein e.V. gehen. Mit dem 
Geld wird die Anschaffung neuer Trainingsgeräte für 
Kinder-, Jugend- und Erwachsenenteams der Abteilung 
Handball unterstützt.

Die nächste Station des Städtewettbewerbs ist am 6. 
Mai in Doberlug-Kirchhain in Brandenburg. 

Vorläufige Rangliste (Stand: 1. Mai 2017)
1. Teutschenthal (254,78 Kilometer)

Vorläufige Rangliste Kinderwettbewerb „Weißes Trikot“ 
2017 (Stand: 1. Mai 2017)
1. Teutschenthal (254,78 Kilometer)

Weiterführende Informationen zum Städtewettbewerb und 
aktuelle Meldungen finden Sie unter www.städtewettbe-
werb.de und www.facebook.de/enviaM. 

Zukunftstag in der Gemeinde Teutschenthal

Am Donnerstag, 27. April 2017, fand der Boys´Day 
– Jungen Zukunftstag bzw. Girls´Day - Mädchen Zu-
kunftstag statt. Hierbei handelt es sich um ein Projekt 
des Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftlicher 
Aufgaben, in dem die Jungen und Mädchen neue Berufe 
kennenlernen sollen und Ihre Fähigkeiten darin testen 
können. Diese Initiative soll außerdem dazu beitragen, 
die Berufschancen von Jungen und Mädchen in Berufen 
die überwiegend von dem anderen Geschlecht ausge-
führt werden, zu erhöhen. 

An diesem Tag durfte die Gemeinde Teutschenthal Max 
Krause, Schüler der 5. Klasse in der Verwaltung begrü-
ßen. Er hatte hierbei die Möglichkeit, einen Einblick in 
das Geschehen und das Arbeitsleben einer Verwaltung 
zu erhalten. Desweiteren hat er mit dem Ordnungsamt 
die Ortschaften der Gemeinde Teutschenthal erkundet, 
um einen Überblick über das Gebiet der Gemeinde 
zu erhalten. Wir bedanken uns recht herzlich für sein 
Interesse. 

Schüler Max Krause und Auszubildende der Gemeinde Teut-
schenthal Sarah Katharina Klein 
Foto: Gemeinde Teutschenthal

Außerdem bedanken wir uns bei den Schülern (7 Jun-
gen und 6 Mädchen), welche die Kindertagestätten der 
Gemeinde Teutschenthal tatkräftig unterstützt haben. 

Sarah Katharina Klein
Auszubildende 

ORTSCHAFT ANGERSDORF

FF Angersdorf und Förderverein der 
FF Angersdorf e.V.

„20 auf einen Streich“

Am 13.04.2017 - Gründonnerstag -  war es in Angersdorf 
wieder soweit, das 20. Osterfeuer konnte steigen.

Auch in diesem Jahr konnten wir den Kindern u.a. eine 
Bastelstraße, Flohmarkt, Kettenkarussell und Fahrten 
mit einer historische Dampfeisenbahn aus dem Erz-
gebirge anbieten, was auch rege genutzt wurde. Die 
Größeren unter den Kleinen fanden beim Quadfahren 
oder in der Hüpfburg ihren Spaß. 

Wer sich dabei zu arg verausgabt hat, konnte sich mit 
Heißgetränken, einer warmen Waffel oder beim Backen 
von Knüppelkuchen stärken. Um 19.00 Uhr war es so-
weit und das eigentliche Highlight des Festes konnte 
beginnen, unser 20. Osterfeuer wurde trotz wechselhaf-
ten Wetters gezündet. Bei deftigen Speisen sowie einem 
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reichhaltigen Angebot an Getränken dürfte auch bei al-
len Gästen Hunger und Durst kein Thema gewesen sein. 

Unser DJ Team sorgte mit abwechslungsreicher Musik 
bis Mitternacht für Stimmung. Auf Grund des regen 
Zuspruchs unserer zahlreichen Gäste denken wir, dass 
unser Osterfeuer auch in diesem Jahr ein gelungenes 
Fest war.

Die Freiwillige Feuerwehr Angersdorf und der Förder-
verein der Freiwilligen Feuerwehr möchten sich auf 
diesem Wege recht herzlich bei allen Sponsoren und 
Helfern, die zum Gelingen des diesjährigen Osterfeu-
ers beigetragen haben, sowie den Kameraden der FF 
Zscherben für ihre Hilfe recht herzlich bedanken.

ORTSCHAFT HOLLEBEN

Heimatverein Holleben e.V. 

Es war kein Aprilscherz, als der Gemeindekirchenrat 
und der Heimatverein gemeinsam die Einwohner von 
Holleben aufriefen, sich am 01.April beim Frühjahrsputz 
zu beteiligen. 

Etwa 30 Einwohner beteiligten sich an Aufräum- und 
Sammelaktionen in und um Holleben. Der Container, der 
uns vom Umweltamt Merseburg bereitgestellt wurden, 
war zum Schluss fast zu klein. Dank allen Helfern, eine 
tolle Aktion! 

Auch die Freiwillige Feuerwehr von Holleben war am 
01.April im Einsatz, sie reinigte die Buswartehäuschen 
in unserem Dorf, eine super Aktion, die mit viel Lob 
bedacht wurde. 

Zum Abschluss gab es für alle Beteiligten ein gemütli-
ches Beisammensein im Kirchhof. 

Das Osterfeuer am Mühlgraben am 13.04. verfolgten 
über 100 Einwohner aus Holleben. Mitglieder des Hei-
matvereins standen am Grill und versorgten die Gäste. 

Am 22.April gab es dann die Schlossentrümpelung. 18 
Einwohner aus Holleben trafen sich, um den Ostflügel 
(Eingang neben der Muschelgrotte) besenrein zu ma-
chen. Es wurde wieder ein voller Container, der uns von 
der Gemeinde Teutschenthal zur Verfügung gestellt 
worden war. 

Natürlich gab es auch hier im Anschluss am Bratwurst-
grill ein gemütliches Beisammensein. 

Fotos: Heimatverein Holleben

Der Heimatverein existiert nun über 2 Jahre, daher war 
am 26.April Mitgliederversammlung mit Wahl des neuen 
Vorstandes. Im Bericht des Vorstandes zur vergangenen 
Wahlperiode brachte der Vorsitzende zum Ausdruck, 
dass es bisher leider nicht gelungen ist, die „Alteinge-
sessenen“ zum Eintritt in den Verein zu gewinnen. Nur 
gemeinsam können wir für Holleben und für den Erhalt 
unserer historisch wertvollen und einmaligen Baudenk-
male etwas erreichen. 

Das Interesse an den Aktivitäten des Vereines ist zwar 
groß, das zeigen viele Reaktionen, aber, oft kommt nur 
ein „weiter so“. Leider ist das nicht sehr hilfreich. Wir 
brauchen die aktive Mitarbeit und Mitgliedschaft Vieler. 
Werden sie Mitglied! 

Zum neuen Vorstand wurden gewählt Frau Rita Albat 
und Frau Sigrun Quente sowie die Herren Mario Behr, 
Rainer Höpfner und als Vorsitzender erneut Martin 
Stüber. Frau Hortig und Frau Zschiedrich werden erneut 
die Verwendung der (geringen) Finanzen des Vereins 
kontrollieren. 

Als Aktivitäten in den nächsten Tagen und Wochen 
sind geplant: die Öffnung der Muschelgrotte an ei-
nigen Tagen im Sommer für Besuche, ein Picknick 
unter der Eiche, das Straßenfest am 02.09. und dann 
am 31.10. die Festveranstaltung zum Lutherjubiläum 
mit Festgottesdienst und anschließendem Treff unter 
der Luthereiche. 

Der Heimatverein informiert über Aktivitäten auch in 
seinem Schaukasten an der Schule.
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Evangelische Kirche Holleben

BAND DER OFFENEN 
KIRCHEN 2017

Eine Veranstaltung zum Kirchentag auf dem Weg Halle/
Eisleben
 
Dorfkirche Holleben:

- um 19:00 Uhr  Kirchenführung
- um 20:00 Uhr „Denk ich an Deutschland...“
     Lesung mit Tatort-Kommissar
   a.D. Schauspieler Peter Sodann
 

TSV 78 Holleben e.V.

Sportwoche 2017

Sonntag, 18.06.2017
Minikidsveranstaltung auf dem Sportplatz
Beginn: 11 Uhr

Freitag, 23.06.2017
Traditionelles Firmenturnier auf dem Sportplatz
Anstoß 17:00 Uhr / Kleinfeld 1:5
maximal 12 Mannschaften 
Startgebühr 30,00 EUR 
(Die Anmeldegebühren sind im Vorfeld zu überweisen)
Anmeldung bei Christian Bunzel unter der Nr. 0163-
5965911 (SMS oder Whatsapp)

- mit anschließendem Tanzabend –

Samstag, 24.06.2017
Sitzballturnier in der Turnhalle (Schule)
Beginn: 10 Uhr

Bubble Football Turnier auf dem Sportplatz
Beginn 14 Uhr

Sonntag, 25.06.2017
Frauenturnier auf dem Sportplatz
Beginn: 11 Uhr

ORTSCHAFT LANGENBOGEN

Langenbogener Sportverein

Drachen zähmen schwer gemacht - 
Eine Trainingseinheit mit der 

„Bruderschaft Little Dragons“

Rückblick:
Am 14. August 2016 wagten sich die Männer des LSV 
nach einer Idee der Mannschaftsverantwortlichen 
Pannier/ Brödner auf die „Wiese der Schmerzen“ in 
Teutschenthal, um ein ganz besonderes Training zu 
absolvieren. Unter Anleitung und mit der Unterstüt-
zung der „Bruderschaft Little Dragons“ versuchten sie 
sich in verschiedenen Disziplinen der Highland Games. 
Highland Games sind der schottische Rasensport der 
Highlander, den viele mit Baumstamm werfen und Stein-
kugeln tragen in Verbindung bringen. Dass es deutlich 
mehr Disziplinen gibt, erfuhren die Handballer an jenem 
Sonntag im August letzten Jahres. Über das soziale Netz-
werk Facebook berichteten sowohl die Little Dragons, 
als auch der LSV in Wort und Bild über dieses Erlebnis. 
Nach Abschluss des Trainings forderten die Handballer 
die Bruderschaft zur Revanche in ihrer Sportart heraus.

Nachdem über Facebook und Mundpropaganda der Ter-
min des gemeinsamen Trainings in Wettin öffentlich be-
kannt gegeben wurde, erfreuten sich am 29. April 2017 
viele Zuschauer an der Trainingseinheit mit den Gästen. 
Nach der Erwärmung, standen Konditions- und Kraft-
übungen auf dem Trainingsplan, die alle Trainingsteil-
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nehmer herausforderten. Anschließend folgte das von 
den Zuschauern ersehnte Handballspiel, in dem sich die 
Little Dragons und der LSV gegenüber standen. Im Spiel 
„Masse gegen Klasse“ unter Leitung des Schiedsrichters 
Pannier erlangten die Handballnovizen, die zuvor einen 
Handball-Crashkurs bei den Damen des LSV dankend 
in Anspruch nahmen, mehrere Tore und zeigten in der 
Abwehr gute Aktionen. Für die zweite Halbzeit wurden 
gemischte Mannschaften gebildet. Unter dem Jubel der 
Zuschauer wurden auf beiden Seiten mehrere Angriffe 
verwandelt. Gute Paraden beider Torhüter machten das 
Spiel zusätzlich spannend.

Fotos: Langenbogener Sportverein

Nach dem Abpfiff versuchten einige LSV-Spieler den 
einen oder anderen Highlander für den Handballsport 
abzuwerben. Verletzungsfrei, mit Schweißperlen auf 
der Stirn, durchschwitzten Sportsachen und einigen 
Lachfältchen im Gesicht bedankten sich alle Spieler 
beim Publikum und traten kurz darauf den Weg nach 
Langenbogen an. Dort warteten auf die Brüder der Little 
Dragons, die Männer des LSV und die Gäste Grillgut und 
kühle Getränke. Mit einem gemütlichen Beisammensein 
ließen alle den Tag gemeinsam ausklingen. Zwischen-
zeitlich wurden bereits erste „Verhandlungen“ für die 
nächste gemeinsame sportliche Herausforderung getä-
tigt. Auf ein Wiedersehen dürfen wir also gespannt sein.

Ein herzliches Dankeschön an Christian, Danilo, Lars, 
Martin, René, Robert, Roger und Peter von der „Bruder-
schaft Little Dragons“ aus Teutschenthal!

Und noch ein kleiner Hinweis am Rande:
Auf der Homepage des LSV und den Facebookseiten 
„Langenbogener SV“ und „Bruderschaft Little Dragons“ 
sind weitere Fotos zu sehen und Erlebnisberichte und 
Kommentare zu lesen, die einen intensiveren Eindruck 
von der gemeinsamen Trainingseinheit vermitteln.

Y. Hermann (LSV)

ORTSCHAFT TEUTSCHENTHAL

Bücherei Teutschenthal

28. Büchereifest

Schön, dass wir unsere Regenvariante wieder nicht ge-
braucht haben. Unglaublich aber wahr – super für uns , 
aber noch schöner für die Gäste, die am 1. Mai mit uns 
gemeinsam das 28. Familienfest rund ums Buch friedlich 
feiern wollten und sie kamen auf den Schafberg, nicht 
nur aus der Einheitsgemeinde Teutschenthal, auch an-
dernorts hat es sich rumgesprochen, dass es am 1. Mai 
dort ein nettes kleines Fest gibt. 
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Die Angebote waren sehr vielseitig, man konnte toben 
und Schätze suchen, kutschieren , Reiten und Tiere 
unserer Geflügelzüchter beschauen und streicheln, Ei-
senbahn fahren , Schach spielen und malen und viel, viel 
werkeln, sich in vielerlei sportlichen Aktivitäten messen, 
für Teutschenthal radeln, aber eben auch guter Musik 
lauschen , die Büchereiatmosphäre genießen , den tollen 
Programmen lauschen oder einfach auf dem Rasen die 
Seele baumeln lassen. 

Die Kinder hatten ihren Spaß und wir hoffen die Eltern, 
Omas und Opas auch. Viele nette Dankesworte erreich-
ten uns in der vergangenen Woche, über die wir, die 
Organisatoren, uns sehr gefreut haben. 

Natürlich gibt es auch immer noch etwas zu verbessern, 
gar keine Frage, aber es muss auch alles machbar und 
bezahlbar sein, ohne das ganze in fremde Hände zu 
geben, die es dann gnadenlos vermarkten. 

Fotos: Bücherei Teutschenthal

Organisiert wird das Fest ausschließlich von dem klei-
nen Büchereiteam und unterstützt werden wir vom 
Förderverein der Bücherei. Die vielen Kuchenbäcker, 
Sponsoren, wie die Sparkasse, Firma Zinschitz, Achim 
Rexhaus, ÖSA, Pflegedienst Korte, Fleischerei Mauf, 
Hühnerhof Steuden, die Gemeinde Teutschenthal, Heino 
Einführ und der Förderverein der Bücherei sind nicht 
mehr wegzudenken. 

Aber vor allen Dingen sind es die über 70 freiwilligen Leu-
te , nicht nur aus unserem Verein, die für den reibungs-
losen Ablauf des Festes sorgen und die wunderbare 
Zusammenarbeit mit allen Kindergärten und der Grund-
schule Teutschenthal, welche eine große Bereicherung 
dieses Familienfestes geworden sind . Faszinierend, 
dass zum Abschluss unseres „bib-fit“ Projektes mit 84 
Vorschülern, das Projekt beginnt mit dem Vorlesetag im 
November und endet am1. Mai, beinahe alle Kinder auf 
der Bühne ihre Urkunden und kleinen Geschenke vom 
Büchereiteam, der Sparkasse und dem Bürgermeister 
Herrn Wunschinski in Empfang nehmen konnten. Auch 
wenn die Kinder von uns eingeladen werden, so ist es 
doch keine Selbstverständlichkeit, dass alle Erzieher 
und Eltern wirklich kommen. Wir haben uns sehr da-
rüber gefreut und bedanken uns noch einmal bei den 
Kindergärten und den Eltern. 

Die Auslosung des großen Büchereiquiz mit unserer 
Glücksfee und dem Preisen der Bürgermeister, sowie 
dem Förderverein der Bücherei und die kleine musikali-
sche Show der Brüder Jamie, Jason und David der Familie 
Chu Tan mit Kung Fu und Breakdance Einlagen bildeten 
den Abschluss des Tages und entließen die Zuschauer 
mit einem spannenden Blick auf das nächste Jahr.

Ihr Büchereiteam
----------------------------------------------------------------------

Veranstaltungen der Bücherei im Mai

18.Mai 2017 - 17.00 Uhr
AG Wort –Spiel – Neuer Termin Erste Lese-und Schreib-
werkstatt – Wer schreibt heimlich? Für interessierte 
Jugendliche ab 7. Klasse, die gerne lesen und vielleicht 
selber schreiben. Professionelle Anleitung durch Katrin 
Schinköth-Haase (Schauspielerin, Sängerin, Autorin & 
Theaterpädagogin)
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24.05.2017 - 19:30 Uhr
Ausstellungseröffnung – Malerei und Graphik von 
Lutz Kampelmann aus Teutschenthal

31.05.2017 - 15:30 Uhr
Literaturcafe - Gesprächsrunde mit unserem Bürger-
meister Herrn Wunschinski – einführende Worte zur Ar-
beit der Bücherei im letzten Jahr durch Frau Sonnenkalb

14.06.2017 - ab 17.00 Uhr
Im Hof der Bücherei mit einem Zauberkünstler aus dem 
Literaturhaus Berlin
Festveranstaltung Antolin -Teilnehmer und Lese-
sommer Start
Für alle Schüler unseres Antolin - Projektes, findet wie 
jedes Jahr die Leseoscar- und Preisverleihung für die 
fleißigsten Leser statt. Eltern, Lehrer und Interessierte 
sind natürlich auch herzlich eingeladen.

Kindertagesstätte „Freche Früchtchen“

Mit enviaM in der Kita „Freche Früchtchen“ in 
Teutschenthal Energie erleben 

enviaM gestaltete am 2. Mai 2017 einen Projekttag 
zum Thema Energie in der Kindertagesstätte „Freche 
Früchtchen“ in Teutschenthal. Unter dem Motto „Ener-
gie erleben“ konnten die Vorschüler ab 9:00 Uhr das 
Einmaleins des Energiesparens erlernen.
Das Projekt hat enviaM speziell für Kinder im Vorschul-
alter konzipiert. Ein dreiköpfiges Team besucht Kin-
dertagesstätten und vermittelt spielerisch, wie wichtig 
Energiesparen ist. Auf dem Programm stehen zum Mit-
denken und Mitmachen die Geschichte „Der Strom ist 
weg“, ein Bilderquiz sowie der Spielklassiker „Der heiße 
Draht“. Das Maskottchen „Kilowattchen“ steht dabei mit 
Rat und Tat zur Seite. „Wir vermitteln den Kindern den 
richtigen Umgang mit Strom und Gas und bringen ihnen 
frühzeitig das Thema Energiesparen näher. ‚Energie er-
leben‘ ist Teil unserer Sponsoringfibel, mit der wir den 
Nachwuchs in Ostdeutschland fördern“, so Susanne 
Weiß, enviaM-Projektleiterin Sponsoringfibel. 
Die Sponsoringfibel von enviaM und MITGAS richtet sich 
an Städte und Gemeinden, Vereine und Initiativen sowie 
Kindergärten und Schulen im Grundversorgungsgebiet 
der beiden Energiedienstleister. Welche Projekte geför-
dert werden, entscheidet eine Jury aus Vertretern der 
enviaM-Gruppe und den Kommunen. Seit der Erstaufla-
ge der Sponsoringfibel 2007 wurden bereits über 3000 
Projekte (2016: 355 Projekte) mit mehr als 3,2 Millionen 
Euro unterstützt. 

Verkehrswacht Teutschenthal e.V.

Familien-Erlebnistag in der 
Verkehrswacht Teutschenthal 

Liebe Bürgerinnen, Bürger und Kinder der Gemeinde 
Teutschenthal ! 

Am 25.Mai 2017 in der Zeit von 11:00 Uhr bis 16:00 
Uhr laden wir, die Verkehrswacht Teutschenthal, 
zum Familienfest- Erlebnistag. 

Unter dem Motto „Männertag einmal anders “ein Er-
lebnistag für die ganze Familie, ein Tag mit Spiel, Spaß, 
Spannung und kleinen Attraktionen auf dem Gelände 
der Verkehrswacht, dazu möchten wir sie recht herzlich 
einladen. 

Für alle Besucher besteht die Möglichkeit, einen Fahrrad-
parcours zu absolvieren und sich beurkunden zu lassen. 
Dies gilt natürlich auch für alle „Kleine“, für die Roller, 
Laufrad oder Dreirad zur Verfügung stehen. 

Für das eigene mitgebrachte Fahrrad einen Fahrradpass 
ausstellen lassen, auch dies ist möglich. 

Ein Bewegungsparcours bietet die Möglichkeit, Gleich-
gewicht zu üben und zu verbessern. Neben Bastel-und 
Malstraße, Glücksrad, besteht für kleine angehende 
Detektive die Möglichkeit Detektivausweis mit eigenen 
Fingerabdruck zu bekommen. Zur Besichtigung laden 
Bewohner des Insektenhotels ein. Aber Achtung, manch 
ein Bewohner möchte nicht gestört werden. Natur 
pur erleben, möglich bei einem Barfußlauf über den 
Naturfußpfad. 

Mit Rauschbrillen kann ein Parcours die Beeinträchti-
gung und Gefahr die von Alkohol und Drogen ausgeht 
auch ohne Konsum dessen erlebt werden. Bei einer 
Vorführung zur Thematik „Toter Winkel“ wird Sichtein-
schränkung und damit einhergehende Gefahr verdeut-
licht und erlebbar. 

An diesem Tag ist alles möglich, sogar eine Schlitten-
fahrt im Frühling ohne Schnee. Sinn, Notwendigkeit 
und Wirkung des Sicherheitsgurt, bei einer Fahrt mit 
dem Gurtschlitten selbst erfahren, erleben und spüren. 
Funkwagen und Einsatzmittel der Polizei, gibt es zum 
Anfassen und Probe tragen. 

Knüppelküchen über einer Feuerstelle selbst backen, 
auch dies ist möglich. 
In der Hoffnung ihre Neugier und Interesse geweckt 
zu haben, freuen wir uns auf ihren Besuch in der Ver-
kehrswacht Teutschenthal zu unserem Familien und 
Erlebnistag. 

Astrid Ernst 
----------------------------------------------------------------------
Informationen der Verkehrswacht Teutschenthal

Jetzt wo der Frühling ist gekommen, hat die Verkehrs-
wacht ihre Arbeit schon lang begonnen. Viel Vorarbeit 
ist schon getan, für den Verkehrserziehungs-Jahresplan. 
Kitas, Schulen auch Vereine, all die Verkehrsteilnehmer 
hauptsächlich „ Kleine“ werden wieder Gäste sein, in 
unserem Verkehrswacht- Verein. Mit viel Freude, Spaß, 
auch mal Radau, machen sich die Kleinen schlau, um 
danach ihren Mann zu stehn, wenn sie zur Schule /Kita 
gehen. 
Die im Rahmen der Verkehrserziehung mit den Kitas 
durchzuführenden KiS-Veranstaltungen (Kinder im 
Straßenverkehr) sind Bestandteil eines Bundesprojektes 
des BMIV(Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur). 
Im Rahmen der durchführenden Verkehrssicherheitsta-
ge/KiS- Veranstaltungen besteht auch für Eltern, Groß-
eltern die Möglichkeit mit der Moderatorin der Veran-
staltung ins Gespräch zu kommen, sich zu informieren. 
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Termine - Kinder im Straßenverkehr

15.05.2017
Kita Freche Früchtchen Teutschenthal im Verkehrsgar-
ten Teutschenthal 

18.05.2017
Kita Buratino Teutschenthal im Verkehrsgarten Teut-
schenthal 

22.05.2017
Kita Max und Moritz Dornstedt in der Kita Dornstedt 

20.06.2017
Kita Sonnenblume Holleben im Verkehrsgarten Teut-
schenthal 

22.06.2017
Kita Kleine Strolche Angersdorf im Verkehrsgarten 
Teutschenthal 

28.06.2017
Kita Nesthäkchen Langebogen im Verkehrsgarten Teut-
schenthal 

Teutsches Theater Teutschenthal

Maerkerstr. 30, Teutschenthal
Tel.: 034601-21133
 

Veranstaltungen 
im Teutschen Theater Teutschenthal

Samstag, den 10.06.2017 - 20.00 Uhr
„Mal Prosa, mal ne Reimerei, auch Musi spielt - viel 
Spaß dabei“
Ein heiterer Abend mit Bernd Hoffmann
und Band

Samstag, den 24.06.2017 - 20.00 Uhr
unser alljährliches Sommerfest mit Premiere der 
„Revue 50“ - rasante Revue im Stil der 50er Jahre
Regie und Idee: Nuri Feldmann
Choreografie: Kurt Rödiger
Darsteller: Ingrid Adler, Friedrich Schröder, Steffi Dun-
zelt, Ralf Schmidt u.a.  Anschließend laden wir Sie in 
unsereren Biergarten ein.

SG Eisdorf 1918 e.V.

Abteilung Tischtennis 

Energiepokal 2017 

Die SG Eisdorf führte am 29.4. 2017 im Auftrag des 
Kraftwerkes Schkopau das Tischtennisturnier um den 
Energiepokal 2017 durch. 14 Vereine kamen der Einla-
dung nach. Aus insgesamt 5 Bundesländern starteten 
12 Zweiermannschaften, die in 3 Gruppen die Viertel-
finalteilnehmer ermittelten. In jeder Gruppe startete 

auch eine Mannschaft unserer SG, einzig Marco Balzarek 
holte sich Verstärkung durch Alexander Birus vom ATS 
Kulmbach und mußte sich in seiner Gruppe mit unserem 
stärksten Team - Volker Jänsch / Maik messen. 

Die Organisation lag in den Händen von Marco Balzarek 
und Lutz Günther, am Laptop sass Jan Spichala. 
Zwei Eisdorfer Teams, M. Hoffman/ V. Jänsch und M. 
Balzarek mit A. Birus vom ATS Kulmbach qualifizierten 
sich für das Viertelfinale und mussten nun hier auch 
gegeneinander spielen. Beide Teams schieden dann 
aber bei dieser starken Konkurrenz gegen die späteren 
Finalisten im Viertelfinale aus. 

Unsere beiden anderen Mannschaften, Steffen Richter/ 
Jens Rühlemann und Steve Jänsch/ Benjamin Linden-
strauß spielten stark, schafften aber nicht den Einzug 
ins Viertelfinale. 

Eine Überraschung war, dass die als Favoriten gehandel-
ten I. Quimis (VfR Simmern)/ J. Böhme (Post Halle) be-
reits im Viertelfinale ausschieden (hier mit L. Günther). 

Am Ende gewannen Peter Treulich und Dirk Wagener 
vom Harzer Tischtennisclub Wernigerode, die sich in 
einem großartigen Finale gegen Maximilian Wilsdorf 
(SV Schott Jena)/ Hans Bradai (SV Mühlhausen) durch-
setzten. 

Dritter wurden Steffen Wagner (SV Aufbau Altenburg) 
mit Markus Walther SV Zeulenroda vor den Viertplat-
zierten Raffaele Sassano und Rafael Christen von den 
Leutzscher Füchsen. 

Die Siegerehrung übernahm M. Balzarek und der Ver-
treter des Kraftwerkes Schkopau. 
Es war ein großartiges Turnier, welches auch etliche 
Teutschenthaler Zuschauer in die Sporthalle lockte, 
denn wie im Flyer genannt, wartete für jeden Besucher 
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eine Überraschung in Form einer Eistüte und einer 
Tombola, dessen Erlös unserer Jugendarbeit zukommt. 

Am Vormittag ermittelten die Kraftwerker aus Schkopau 
bereits ihre Besten. Angetreten waren 10 Spieler und 
eine Spielerin, die um ihren Kraftwerkspokal stritten. 

Gespielt wurde Jeder gegen Jeden, so dass der Vormittag 
gerade ausreichte, um den Sieger und die Platzierten 
zuermitteln. 

Am Ende setzte sich Christof Mues vor Frank Lange und 
Norbert Kleemann durch. 

Fotos: SG Eisdorf

Die erste Auflage des Turniers um den Energiepokal 
war ein großer Erfolg für die Teilnehmer, das Kraftwerk 
Schkopau und natürlich auch für unsere SG. Es war ein 
Turnier auf höchstem Niveau. 

Die Spieler unserer 1. Mannschaft konnten sich ein Bild 
davon machen, was sie in der kommenden Saison in der 
Verbandsliga an Spielstärke erwartet. 

Dank gilt den vielen fleißigen Helfer, die durch ihren 
Einsatz das Turnier absicherten, dem Imbiss, der für 
Speißen und Getränke sorgte und auch unseren Jug-
endspieler, die sich aktiv einsetzten und am Vormittag 
auch als Zähler betätigten. Es war für alle ein langer 
Atem erforderlich, denn das Turnier startete 8.00 Uhr 
und dauerte bis nach 22.00 Uhr. 
Es war ein großartiges Turnier, sowohl vom spielerischen 
Niveau, als auch organisatorisch.

Abteilung Fußball

Traditionelles Fußballturnier der 
SG Eisdorf 1918 e. V. anlässlich des Sportfestes 

vom 16. bis 18. Juni 2017 

Liebe Sportfreunde, 
wie in den letzten Jahren, so auch in diesem, findet zu 
unserem Sportfest am Sonntag, den 18. Juni 2017, das 
beliebte Turnier der Freizeitmannschaften (Stra-
ßen-, Betriebs- Vereins-und Hobbymannschaften) 
statt. 

Wir möchten alle Interessierten recht herzlich dazu 
einladen. 

Spielort:   Sportgelände SG Eisdorf, 
   Bennstedter Straße 
Turnierbeginn:   11:00 Uhr 
Anreise:   bis spätestens 10:30 Uhr 
Altersklassen:   Staffel 1 - Ü 35 
   Staffel 2 - U 35 
   (bitte bei der Anmeldung 
   angeben) 
Spielfeld:   Kleinfeld, Rasen 
Spielstärke:   1 Torwart, 4 Feldspieler 
Spielzeit:   geplant 1 x 10 Minuten 
Startgebühren:  20,00 EUR, zu zahlen bei der
   Turnierleitung vor Ort 
Auszeichnungen:  1. - 3. Platz je ein Pokal und eine
   Geldprämie 

Eure verbindlichen Anmeldungen richtet Ihr bitte bis 
zum 09. Juni 2017 an: 

Ralf Wojtasik 
e-mail: ralf-wojtasik@t-online.de oder 
Tel.: 0151/25237328 (ab 15:00 Uhr) 
Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Ralf Wojtasik 
SG Eisdorf, Abteilungsleiter Fußball

SV 1885 Teutschenthal

Start in die Freiluftsaison

Beim 6. Kinder- und Jugendsportfest der halleschen 
Wirtschaft am 1. Mai in Halle hatten neun Athleten 
vom Wurf- und Laufteam ihren ersten Freiluftstart und 
konnten gleich mit neuen Bestleistungen aufwarten. 
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Die 4 Sportler/innen des Wurf- und Laufteams sind: Jonas, 
Laura, Lara und Jette.

Sandro Kaiser und Jonas Köppe verfehlten mit ihren 
neuen Bestleistungen im Schlagballwurf (54,50m) bzw. 
im 75m-Lauf (10,42s) nur knapp die bestehenden Ver-
einsrekorde. Persönliche Bestleistungen erzielten an 
diesem Tag auch Lara Reinicke im Weitsprung, Schlag-
ballwurf und 50m-Lauf, Julia Engelke im 75m-Lauf, 
Jette Sonderhoff im Hochsprung und Diskuswurf, Laura 
Arndt im 75m-Lauf und Weitsprung und Cedric Jesse im 
300m-Lauf. Über die begehrten Medaillen konnten sich 
Sandro Kaiser (1. Platz im Schlagballwurf und 2. Platz 
im Diskus), Vincent Korte (1. Platz im Hochsprung), Jette 
Sonderhoff (1. Platz im Hochsprung und Diskus), Laura 
Arndt (2. Platz im Weitsprung und 75m-Lauf sowie 3. 
Platz im Ballwurf), Jonas Köppe (2. Platz im 75m-Lauf 
und Hochsprung und 3. Platz über 60m Hürden), Cedric 
Jesse (2. Platz im 300m-Lauf), Lara Reinicke (3. Platz im 
Hochsprung) und unsere vier 4x75m-Staffel-Läuferin-
nen Laura Arndt, Jette Sonderhoff, Lara Reinicke und 
Julia Engelke (2. Platz) freuen.

Jette Sonderhoff bei der Siegerehrung

Wenn auch Ihr Lust auf Leichtathletik habt, so besucht 
uns zu einem Probetraining auf dem Stadion in Teut-
schenthal (Montag bis Donnerstag 16.30 - 17.00 Uhr!)

Text und Fotos: L. Winterstein

Evangelische Kirche im Kirchspiel Teutschenthal 

Gemeindesaal; Karl-John-Str. 52 
Mai: Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz ge-
würzt.      Kolosser 4, 6 

14.05.2017 - Verabschiedung Kantor
14.00 Uhr  Oberthaler Kirche 

20.05.2017 - Wochenschlussandacht
18.00 Uhr  Steuden 

21.05.2017
10.00 Uhr  Gottesdienst Langenbogen 
14.00 Uhr  Gottesdienst Köchstedt 

25.05.-28.05.2017 „Zwei Städte für ein Halleluja“ 
Kirchentag in Halle u. Eisleben 

04.06.2017 Pfingssonntag 
14.00 Uhr  Gttd. Bennstedt 

11.06.2017
10.00 Uhr  Gottesdienst Dornstedt 
Chor
nach Absprache  Teutschenthal und Steuden 
Mittwochs   18.30 Uhr Langenbogen 

Christenlehre I Konfirmanden 
Montag  15.00 Uhr  Bennstedt 
Mittwoch  16.00 Uhr  Teutschenthal 
Donnerstag  16.30 Uhr  Steuden 

Frauenkreis 
18.05.2017  14.00 Uhr  T-thal 
24.05.2017  14.00 Uhr  Steuden 
06.06.2017  14.00 Uhr  Eisdorf 
15.06.2017  14.00 Uhr  T-thal/Bennstedt 

Landeskirchliche Gemeinschaft

Friedrich-Henze-Str. 85 in 06179 Teutschenthal 
Tel.: 034601 - 270102 
E-Mail: LKG-Teutschenthal@gvsa.de 

Wir laden herzlich ein:

14.05.2017  14.00 Uhr  Oberthaler Kirche 
17.05.2017  19.00 Uhr  Bibelgesprächskreis 
21.05.2017  10.00 Uhr  Evangelisationsgttd. 
24.05.2017  19.00 Uhr  Feiertage-Ausstellung
    Halle 
28.05.2017  10.00 Uhr  Evangelisationsgttd. 
31.05.2017  19.00 Uhr  Bibelgesprächskreis 
04.06.2017  10.00 Uhr  Evangelisationsgttd. 
    zum Pfingstfest 
07.06.2017  19.00 Uhr  Gebetsstunde 
11.06.2017  14.00 Uhr  Evangelisationsgttd. 

jeden Montag 18.45 Uhr Singegruppe
jd. Dienstag 14.00 Uhr Bastelnachmittag
jd. Freitag 19.00 Uhr Jugendabend

Vor und nach Veranstaltungen in der Friedrich-Henze-
Straße 85 besteht die Möglichkeit, eine kleine Broschü-
re mit vorwiegend christlicher LIteratur kostenlos zu 
nutzen.
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ORTSCHAFT ZSCHERBEN

Zscherbener Karneval Verein e.V.

Mission „Titelverteidigung“ erfüllt, 
und noch einen „drauf“ gesetzt! 

Der neue Landesmeister (Sachsen-Anhalt) im karneva-
listischen Tanzsport der Männerballette kommt aus der 
Gemeinde Teutschenthal, OT Zscherben!! 

Am 08.04.2017 fand die mittlerweile nun schon 11. 
Landesmeisterschaft (Sachsen-Anhalt) im karnevalisti-
schen Tanzsport der Männerballette statt. Der herrliche 
Festsaal des Hotels „Schwarzer Adler“ in Stendal war, wie 
schon in den Jahren zuvor Austragungsort, und mit rund 
600 Plätzen restlos ausverkauft! Der Wahrburger Carne-
val Club e.V. hat, unter der Leitung seines Präsidenten 
Frank Kruft, der zusammen mit seiner charmanten 
Kollegin und Entertainerin Tatjana Meissner die Meister-
schaft souverän moderierte, wieder alles dafür getan, 
um den teilnehmenden Männerballettmannschaften, 
Gästen und Fans ein unvergessliches Erlebnis zu bie-
ten. Mittlerweile hat sich dieser Männerwettstreit zum 
echten Event gemausert und war wieder einmal perfekt 
durchorganisiert! 

Der Zscherbener Karneval Verein e.V. nahm mit seinem 
Männerballett, die „Zscherbener Jungs“, nun schon 
zum sechsten Mal an dieser Landesmeisterschaft teil. 
Unterstützt wurde unser Männerballett durch eine mit-
gereiste beachtliche Fangemeinde! Ein Reisebus für 44 
Personen war bis auf den letzten Platz besetzt. Einige 
Freunde und treue Fans mussten daher mit eigenem 
PKW anreisen. 

Bei der 10. Landesmeisterschaft 2016 konnten wir den, 
für uns sensationellen Vizelandesmeistertitel (Sachsen-
Anhalt) verteidigen - trotz krankheitsbedingter Ausfälle. 
Zur 11. Landesmeisterschaft in diesem Jahr hatten wir 
endlich das Glück, einmal „komplett“, das heißt, es wa-
ren diesmal alle aktiven „Zscherbener Jungs“ vertreten, 
um diese Herausforderung zu meistern. Angetreten zu 
diesem anspruchsvollen Wettstreit waren insgesamt 14 
Männerballette aus ganz Sachsen-Anhalt. 

Das Endergebnis kann sich wiederum sehen lassen. Wir 
haben unser im vorigen Jahr insgeheim gestecktes Ziel, 
den Landesmeistertitel (Sachsen-Anhalt) zu holen, 
erreicht! 

Trotz angewiesener Strafpunkte bei der Beitragsbewer-
tung durch den Juryobmann, wegen angeblicher Regel-
verstöße, hat es am Ende für uns zum Platz Eins gereicht. 
Wir dürfen jetzt zu Recht den Titel Männerballett-
Landesmeister (Sachsen-Anhalt) im karnevalistischen 
Tanzsport tragen. 

Das Thema unseres sechsminütigen Beitrages war 
die Fantasy-Geschichte von „Disneys Hercules“. Wir 
konnten wieder, wie im letzten Jahr, die Herzen der 

Zuschauer im Saal, mit dieser durch uns interpretierten 
Geschichte, erobern. 

Das einstimmige Feedback aller Zuschauer im Saal war: 
die „Zscherbener Jungs“ werden Landesmeister! Und 
sie behielten Recht! Die knallharte Jury (14 Vertreter der 
antretenden Vereine) sah das am Ende genauso - trotz 
abgezogener Strafpunkte. 

Zusätzlich zum Landesmeistertitel gab es für uns an 
diesem Abend noch eine ebenso schöne wie wichtige 
Auszeichnung. Voller Stolz konnten wir den ausgeschrie-
benen Zuschauerpreis, in Form eines Pokals, in Empfang 
nehmen. Wir wurden von den Zuschauern zum besten 
und beliebtesten Männerballett an diesem Abend ge-
wählt. Soviel Anerkennung hatten wir am Ende dann 
doch nicht erwartet. 

Obwohl der Wettstreit natürlich im Vordergrund stand, 
erlebten die Zuschauer einen vergnüglichen Abend. 
Zudem konnten sich die Männerballette untereinander 
inspirieren und neue Ideen für künftige Tänze sammeln. 
An dieser Stelle sei es mir bitte erlaubt, einige Worte 
des Dankes und Lobes auszusprechen. Unseren beiden 
„Künstlern“ Franz Wonnay (Chefchoreograph) und Flori-
an Sommer (Kostüme) gebührt hiermit wieder ein gro-
ßes Lob für ihr Engagement bei der Entwicklung unserer 
Tanzbeiträge. Ihre unendliche Geduld, die Tanzschritte 
(Figuren) den „älteren Herren“ im Männerballett bei-
zubringen grenzt schon an fast an Fanatismus! Unsere 
beiden Stylistinnen, Diana Wonnay (Schminke, Kostü-
me) und Birgitt Götz (Schminke), haben wieder einmal 
hervorragende Verwandlungsarbeit an den Gesichtern 
und „Traumkörpern“ der Herren des Männerballetts 
vollbracht. Ganze Arbeit hat wiederum Volkmar Habich 
bei der Erstellung unserer Hintergrundkulisse geleistet. 
Diese farbenprächtige, ausdrucksstarke, künstlerisch 
hochwertig gestaltete Kulisse hat unserem Auftritt auf 
der Bühne noch den letzten Feinschliff verliehen. Der ge-
samte Zscherbener Karneval Verein ist natürlich mächtig 
stolz auf seine „Zscherbener Jungs“, sowie deren Helfer 
und Fans! Grundsätzlich steht aber für uns immer noch 
die Prämisse: Kein Stress! Wir wollen in unserer Freizeit 
mit unseren Darbietungen das Publikum unterhalten, 
Spaß verbreiten und selbst welchen haben. Und glauben 
Sie mir liebe Leser, am Abend der Meisterschaft hatten 
wir und unsere Fans richtig Spaß! 

Foto: ZKV e.V.
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In diesem Sinne, auf zur 12. Landesmeisterschaft der 
Männerballette am 24.03.2018 mit der Mission: “Lan-
desmeister Titelverteidigung“, natürlich wieder in 
Stendal! Einen Wermutstropfen hat die Geschichte aber 
dann doch noch; jetzt sind wir die Favoriten und somit 
die Gejagten!! 

Lutz Wonnay 
Gruppenleiter Männerballett 
Vizepräsident Zscherbener Karneval Verein e.V. 

Information zur Sozialwahl

Startschuss für die Sozialwahl 2017 
Ein Brief, der mehr kann 

In diesem Jahr ist wieder Sozialwahl. Nach der Bun-
destagswahl und der Europawahl die drittgrößte Wahl 
in Deutschland. Mehr als 40 Millionen Versicherte, 
Rentenempfänger und Mitglieder bestimmen bei der 
Sozialwahl 2017 darüber, wer in den nächsten 6 Jahren 
bei der Deutschen Rentenversicherung Bund und bei 
bundesweit tätigen Kranken- und Pflegekassen die 
wichtigen Entscheidungen im „Parlament“ trifft. Die 
Sozialwahl ist eine reine Briefwahl. Es gibt insgesamt 
12 Versichertenlisten. In den Gemeindebüros liegen 
Broschüren aus: “ Die Listen stellen sich vor“. 

Die Wahlunterlagen werden ab 25. April bis 04.Mai 
2017 versandt. Jede Stimme zählt, wenn der angekreuz-
te Stimmzettel bis spätesten 31.05.2017 bei der DRV 
eingegangen ist. 

Es gibt viele gute Gründe, sich an der Sozialwahl 
2017 zu beteiligen. Mit Ihrer Stimme stärken Sie 
der Selbstverwaltung den Rücken und verleihen 
Ihren Interessen mehr Gewicht in der Rentenver-
sicherung. 
Nutzen Sie also Ihr Recht auf Mitbestimmung: 

•  Sie wählen, weil Ihre gewählten Vertreter die 
 Finanzen der Deutschen Rentenversicherung
 kontrollieren. 
•  Sie wählen, weil Sie da, wo Sie Beiträge bezahlen, 
 mitbestimmen wollen. 
•  Sie wählen, weil in einer Demokratie Wählen
 einfach dazu gehört. 
•  Sie wählen, weil Sie für einen starken und fairen
 Sozialstaat sind. 
•  Sie wählen, weil Sie der Politik die Zukunft der
 Rente nicht alleine überlassen wollen. 
•  Sie wählen, weil Rente für Sie ein wichtiges 
 Thema ist. 
•  Sie wählen, weil Selbstverwaltung näher am
 Menschen ist als staatliche Verwaltung. 
•  Sie wählen, weil Sie einen ganz konkreten Nutzen
 von der Selbstverwaltung haben. 
•  Sie wählen, weil Sie mit Ihrer Stimme ein Zeichen 
 für soziale Sicherheit setzen wollen. 

(Quelle: „Listen stellen sich vor“, Herausgeber: DRV Bund, 
Ruhrstraße 2, Berlin 2017) 
Die gewählten Mitglieder der Selbstverwaltung treffen 
vor allem Entscheidungen in den wichtigen Bereichen 

Finanzen, Rehabilitation, Organisation und Personal 
der Versicherungsträger. Ebenso kontrollieren sie die 
hauptamtliche Verwaltung und sorgen dafür, dass 
die Interessen der Beitragszahler und Versicherten 
gewahrt bleiben. Dabei haben die Wahlberechtigten 
der Versichertenseite zu entscheiden, welche der zwölf 
Versichertenlisten sie mit ihrer Stimme unterstützen. 
Folgende Listen treten an: 
• BfA DRV-Gemeinschaft 
• ver.di 
• TK-Gemeinschaft 
• KAB/ Kolpingwerk/BVEA 
• DAK-VDV 
• BARMER Versichertengemeinschaft 
• Industriegewerkschaft Metall 
• DAK Mitgliedergemeinschaft 
• DBB 
• KKH-Versichertengemeinschaft 
• GdS 
• CGB 
Für die Deutsche Rentenversicherung Bund sind rund 
2.600 Versichertenberaterinnen und Versichertenbera-
ter bundesweit ehrenamtlich tätig. Ebenso werden über 
200 gewählte Vertreter in Widerspruchsausschüssen, 
die bei Bedarf noch einmal die Entscheidung im Einzelfall 
überprüfen, durch die Wahl bestimmt. 

Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater 
helfen mit ihrer Sachkenntnis in allen Fragen der Renten-
versicherung und unterstützen bei der Kontenklärung 
und Antragstellung – schnell, kostenlos und vor Ort. 

Durch Ihre Beteiligung an der Wahl haben Sie Gele-
genheit, das erneute Mandat als Versichertenberate-
rin oder -berater für die nächsten 6 Jahre zu sichern 
und weiterhin auf deren kostenlose Beratung in allen 
Rentenfragen zu setzen. Es grüßt Sie herzlichst Ihr Ver-
sichertenberater vor Ort Dr. Volker Koch Tulpenweg 5 
06179 Teutschenthal, OT Steuden Telefon: 034636/69192 
Kandidat der BfA DRV-Gemeinschaft.
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